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Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurBildungeinesseinPlatzes
anderSchlachthausgasseundErberger¬
ländeerforderlichenGrund,soweitver¬
selbeüberhauptseitensderGemeinde
zu entschädigenkommtwurdemit
40pern ,fürdenzurStrafeabzutra¬
lendenGrundbeimHauseNeubangasse
3per7560inmit100f perinfestasetzt .DerPreisfürdenin dieBau¬
actaderRealität ,Zimmeringer
Hauptstraße16einbezogenenGrund
per248inwurdemit70perin¬bestimmt .

ZumGar-undWasserfachmännerte.die WidmungenderGemeindeWien¬
DieStadtWienbringt,die41Jahrener,

sammlungderdeutschenVereinenvonGar¬
undWasserfachmännern,welchevomnäch¬
stenMontagandurch4Tagezumersten
Maleseit30JahrenwiederinunsererRat¬
abgehaltenwird,besonderesInteresseent¬
gegen .Abgesehenn,vondemglanzenLan¬
ket ,daszumehralstausendGedecken,am18Juniabin denPrunkräumendie
Rathhausesstattfindet,widmet,dieGemein¬
deWiendemVereineaufdiesemAnlasse
auchzweistattlicheBücher,diesachen
Presseverlassenhaben.Beidebehandeln,
siediehervorragendstentechnischenWor¬
ke,derRatWien,insofernesieindasGe¬
bietderGag-undWasserfachmänner,ein¬
schlagen:DaßeineBuch,reichlich17Druck,
bogenimgroßenFormate,vomStadt¬
benante ,bezw .dessenhervorragenden
Gefbearbeitet,behandeltinersterLinie
inumfangreicherDarstellungdieWas¬
serversorgungwirn,undimAnschlusse

daranknapp,dieimBauebegriffene
städtischenElektricitätswerkeunddie
WerkederVerkehrsanlagencommission
samtRegulierungdesDoma¬
denHaupttheilderBücherbildet ,dieWas¬
serversorgung.Dawird,zuerst,einehi¬
storischeEinleitungvoraufgesendet,wel¬
cheaufdieVerhältnisse,derältestenZeit
zurückgreiftunddannlangsambis
zuerstenKaiserFranzJosefHochge¬
Anleitungheranreicht,derenSchilderung
denHöhepunktdarstellt .Dannaber
wirdeineeingehendeSchilderungderVor¬
hältnisseangefügt,welchedieNothwen¬
digkeitzur Schaffungenzweiten

heben .Die De¬
lungdieserzweitenLeitung ,zuder
bekanntlichimvorigenAugustinWil¬
abgenin feierlicherWeisedieGrund¬

anlegung vorgenommenwürde ,
gehört,insofernezudeninteressantesten
TheildesBucher,weildamancherleige¬
sagt wird ,warin sozusammenfas¬
senderGestaltnichtallgemeinbekannt
wardas Wasserwirddurcheini¬
hen200mlangeLeitungbisober¬
halbNeuvoldegeführt ,wodasVer¬
theilungsreservoirangelegtwerden
soll .DasGesammtgefällederLeitung
vonBrunngrabenbis Wienbetragt
730320430 .Sie wirdschwa¬
serscheidestellenvonzusammen
21500mLängeundaußerdemvier¬
Zucker. z .zurTraversierungder
Salzbei Willen ,derPlachbei
Hamburg ,deren beiWill¬
burgunddie WienbeiMüllerbach
enthalten.DieTracederLeitungist
nachdenbisherigenAufstellungenfol¬
hendermaßen :Vor den Quellenbei
imBrunngrabenbeginnenführt
sie demLaufederSalzefolgen¬
Weichselboden,wodieZweigleitung
vondenQuellen,derHölleaufgenom¬

men wird ,an der Breslaus
vorüberzu demKlässerbrunn ,und
nachderenAufnahmeam„Gschöder
worüberhalbwärts ,undnachÜber¬
setzungderSalathalerbiszumsoge¬
nannten erhalt ,eine Sal¬
tet ,nachdessenDurchführungdieTra¬

doppelt gelangt und
diesementlang bis zurEinmündung
desselbenindasHofgartenthalführt.
hiereingtsichdieseHauptleitung

von sei¬

mit der und Sie¬
en ,der Schreierkamminelleinder
Saifenstunde kommendenZwei¬
leitung,welcheindenThälern,diesieben
se undhinterwillenbach ,sowie
desvereinigtenSimbachesdieQuel¬
le ,zuThatebringtunddenSalzahlt
mittelst eines Zuckerübersetzt und
soindasHopfgartenthal ,gelangt ,die
verengteLeitungführt ,dannbisan
dochobereEndedesHopfgartenthaleru.
durchsetztdannmiteinerRuhevon
Stollen ,undunterÜbersetzungdesTa¬
bachundLassingbacher,zunächst,den
HochkogelunddenKöckerundschließ¬
lichdenGebirgszugderGöslingerAl¬
genunterdemRingogelundgelan¬
soin dasSteinbachthal,oberhalbCößling
imHolzgebiete .Vonhier führtdieTra¬
imSteinbachthaleabwärtsundimGe¬
thaleaufwärtsüberKostennachKunz,
vondie LeitungnachTraversiorum
derunddurchsetzungdesGruber¬
gesmiteinemStollen ,in dasCamin,
gerThal ,imGebietederErlaufling¬
NachPassierungdesOrtesGangführt
dieTraceimErlaufthatehinbei
Alteraith ,furlebenundbracht
vorübernachScheibenverläßt ,die
Jure ,dasErlaufthalundgelangtmit¬
tet eineRolleunterdenAuslaufen
desBlasensteinein dieGegendvonS.

GeorgenimGebietederMelkundführt
dannlängsdernördlichenBergabhänge
überDirnbergundKettenweitnachFrei¬
inbeistill ,beidieThäterderPaul,
de Sache ,und Sie¬
set worden.NachDurchsetzungde¬
netzbergemiteinemStolten ,gelangt
dieTraceindasThal,desGrünbach,
welchemsie bis in die Gegendvon
Mamburgfolgt ,woselbstderPeschluß
übersetztwird .Weiterführt,diewe¬
überAngelsbach,Wielandsbergin
PommernnachWilhelmburg ,uselbst
dasThalder Kreisentraversiertwird
u .sodannlängsdernördlichenhänge
derWienerwaldesüberAssenburg,
Wald,Auern,Nützling,Fahrrafeld,Ra¬
stennachRössing,wobeidieThäter ,das
ParschlingMüchel-undRössinga¬
chetraversiertwerden.ZwischenRös¬
singundKnabenmusderPyrathBurg
miteinemSollendurchsetztwerden
woraufdanndieLeitungnachÜber¬

setzung des nach über
Manzing,AltenbachundEichgraben
in derGegendvonReclawinkelführt ,
wobei,einekleinereRollen ,einge¬
haltet werdenmüssen .DieWasser,
scheidebeiReklaminkelwird ,mitei¬
nenStollendurchsetzt ,welchervon
Schwarzlacken,nachKurienführt ,
wonachdie TraceüberPressbaum ,am
rechtenWinterbis in die Gegendvon
tellenbuchverlauft ,woselbstinder
Nahedie VorbertimmigderWienst
übersetzt werdenmuß .In derwe¬
terenFortsetzungberührt ,sodanndie
TracedieOrteLaabach,Allhang,Mar¬

erlag ,nach ,hier nach
kreuzt,dochhalterthalunterhalbderRieg¬
derenundgelangtdenn ,unterdem
beimSchottenhofe,zudeminder
Seehöhevon320mprojectirtenVertei¬
preservoir ,oberhalb Num.



füget bezüglichderimZugebefindlichenvor¬
wege arbeitentheilt ,dochauchmit ,daßseit

Er 1900an ,der acherischenKranauf¬
ich nahme,gearbeitetwird ,welchedie

Grundlagefür dieProverfassung
zubildenhat .FürdieseArbeitenist

nicht ein besondere part .Trauriger
9 gerichtet ,dasseinenSitzinNeusichtbei

von schet hat .Diesensind fürTra¬
actionen unterstellten Rela¬

wil ,winklich
anWilhelnburgSchritt ,I .Schreib-Lan¬

se ,doch ganze Sumark ,Lan¬
wird ganzealgen - Weichselboden.
länge ,zumWinterkonnten ,die Endarbei¬

bekundet und imWinter¬
die NivearbeitenzurVer¬adNo.

fassungderSchichtenu .Tracenpläne,auf¬
la genommenwerden .Hier wirdsich
aufdieAussteckungderTracein derNatur
unddie Ausarbeitungdereigentlichen
Projectsplanschließen ,NachSchutzgebiet

ÜberfürdieQuellenderzweitenHochquellen,
undLeitung ,verhalt ,dessenaufdieDau¬
der NothwendigkeitjeglicheBe¬
für undurbetriebuntersagtwird ,ist
inge ,ichseitJänner1901behördlichbestimmt
undumfahrtden größten Theil ,Hoch¬

schwabgebieten der leer Sa¬
tzenunddochganzeGebiet ,derZellerKa¬
fuhr ,witzen .DieKostenderzweitenHochzu¬
nerAnleitungsindmit90,000. 000Mappro¬
rativ veranschlagt .DieErwerbung

der Territorium .1910 .
10000 .— Die Leistung der
denQuellenbeziffertsichniedrigveran¬

schlagauf 17000rt 24Stunden,
ig .NurdieLeitungsfähigkeitdesAgnaductesist
mit 200000 24 Stunden¬
dieAussichtgenommenzumVergleicheun¬
eineZiffern ,vonderbestehendenHochzu¬

tung .Die Länge und
atque im Na¬

desichzumHauptresowamRosen¬
gelbeträgt10012k .DasGesammtge¬
FallezwischenWasseralquelle,undkai¬
sein betragt ,undzwischen
KaisersteinundRosenhügel280mdie
Ministergiebigkeitdereinbezogenen
Quellebeträgt imSommer10000
imWinter18000u .zu24Stunden.
Dochkann,mitHilfedochReservoir,einTa¬
gebedarfvon12000inKammer
und von 1000 im Wintergedeckt
werden.DieGesammtkostenderbestehen
denHochzuellenleitungbetragen,5725
dochfür den Agnaduct24,882098.
fürGrundeinlösungentschädigungen ,es
11260.157 .undfürdieWasserverhei¬
lungsobjecteet 38801918.demBuche
sindeinegroßeAnzahlzumTheilauch
gezeichnetwiedergegebenerAbbildung
gen ,dannvieleSkizzenundPlane
umlichauchmehrereguteKartenzur
Orientierungbeigegeben.

dochzweiteBuchbehandelt,dieEr
lichung der WienerAntralnach¬
wirken ,verfahrt ,vondemBetrabei
rectorKaranmiteinerEinleitung
der Verwaltungder Rohrvor¬
geschichte,dachBern ,dasLand.Antrage
wirken.Auchdochist einstattlichenBuch¬
imselbenformat,ungefährdieHälfteso
stark ,wiedochfrüherbesprochenemitzahl
ihmSegen ,bilder u .anenviele
hen .Esenthalte ,wanauchdaßes

Da
sammtallenVerhandlungenundNeben¬

umständen .
BeideBüchersindeinewürdigeGabe,

die nichtblosdenTheilnehmernein
werthvolleErinnerungbilden ,sondern
alszusammenfassende,erschöpfende
Verstellungenüberhauptvonbleiben,
demWerthesind
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